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Es fiel mir nie schwerer diese ersten Zeilen zu schreiben. Die 
schreckliche Nachricht über den plötzlichen Tod von unserer lang-
jährigen Gemeindepräsidentin Sonja Wiesmann ist in der gesam-
ten Gemeinde spürbar und hat uns alle tief erschüttert.
Mehr als 15 Jahre war Sonja unsere Gemeindepräsidentin – eine 
starke Persönlichkeit, eine Frau der Tat, eine Visionärin. Sie hat die 
Gemeinde durch herausfordernde Zeiten geführt, Hindernisse mit 
Entschlossenheit überwunden und Wigoltingen in eine stabile Zu-
kunft gelenkt. Ihr unermüdlicher Einsatz für unsere Dörfer, für die 
Menschen, die hier leben, ist an vielen Orten sichtbar. Ihr Wirken 
ist nicht nur in den Strukturen der Gemeinde verankert, sondern 
vor allem in den Herzen der Menschen, die mit ihr zusammenar-
beiten durften. 

Wir alle wünschen der Familie von Sonja viel Kraft in dieser schwe-
ren Zeit und versprechen, dass wir Ihr Vermächtnis in Ehren halten 
werden. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Verwaltung bedanken, die Sonja beruflich und vor 
allem persönlich nahestanden und in dieser Zeit der Trauer gleich-
zeitig alle Aufgaben wahrgenommen haben und für unsere Ein-
wohnerinnen und Einwohner da waren.
Der Blick auf das zweite Quartal im Jahr 2025 spiegelt das Ver-
mächtnis von Sonja wieder und fordert uns heraus, gute Lösungen 
zu finden. 

Die Fragen zum Vago Weiher sind noch nicht geklärt, das Chemen-
bach Projekt fängt mit der Analysephase an, das Grossprojekt Vi-
sion Hasli hält den Gemeinderat auf Trab. Wir hatten die Möglich-
keit an der ersten Mitwirkung der Adler Zone mit Schwerpunkt 
Schulraumentwicklung teilzunehmen und dürfen nun die Hausauf-
gaben seitens Politische Gemeinde machen. Nicht zuletzt kommen 
wir mit dem Mittagstisch einer finalen Lösung näher und können 
im April hoffentlich im Detail erklären, wie Sie Ihre Kinder anmel-
den können. 

LIEBE EINWOHNERINNEN
UND EINWOHNER
DER POLITISCHEN
GEMEINDE WIGOLTINGEN

Wir haben viel zu tun und dürfen dabei im Spannungsfeld zwischen 
Vision und Machtbarkeit der nächsten Schritte arbeiten. Wichtig ist 
aber, und hier schliesst sich der Kreis, unsere Gemeinde soll stabil 
und eigenständig bleiben – dafür hat sich Sonja eingesetzt. Wir 
nehmen das in unser Wirken mit und gehen zusammen mit Ihnen, 
geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner, Schritt für Schritt vo-
ran. 

Herzlichst,
Franca Burkhardt

Franca Burkhardt
Gemeindepräsidentin
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Rückblick Mitwirkung Käsereistrasse

Am Abend des 11. Februar 2025 fand die zweite Mitwirkung zur 
Käsereistrasse statt. Eine Rahmenbedingung ist: Die geplante Sa-
nierung der Kirchstrasse/Oberdorfstrasse durch den Kanton im 
Jahr 2026 hat direkte Auswirkungen auf die Käsereistrasse.
Die erste Mitwirkung brachte inspirierende Ideen hervor – mit ei-
ner Vision für eine charmante Dorfstrasse. Doch an der zweiten 
Veranstaltung zeigte sich, dass diese langfristige Entwicklung nur 
schrittweise umgesetzt werden kann.
Der Fokus liegt aktuell auf der Schulwegsicherheit, ohne dabei die 
Zufahrt für LKWs zu beeinträchtigen – eine anspruchsvolle Kombi-
nation. Sicher ist: Für die kleine, charmante Dorfstrasse ist die Zeit 
noch nicht gekommen. Für eine solide und sichere Strasse im Zen-
trum von Wigoltingen hingegen schon.
Im zweiten Quartal wird der nächste Entwicklungsschritt und somit 
die anstehende Sanierung der Käsereistrasse vorgestellt. Auch die 
langfristige Vision steht – die Käsereistrasse wird sich über Jahre 
oder Jahrzehnte mit Wigoltingen weiterentwickeln und irgendwann 
vielleicht eine verträumte Dorfstrasse werden.

Mittagstisch ab Sommer 2025

Nachdem die Vereinslösung nicht wie geplant weiterverfolgt wer-
den konnte, hat sich eine vielversprechende Alternative mit der 
Stiftung Lebensorte ergeben. Diese Lösung befindet sich aktuell in 
der finalen Prüfung. Durch die Zusammenarbeit wird die Betreu-
ung der Kinder von Fachpersonal sichergestellt, und auch das Mit-
tagessen stammt direkt von der Stiftung – frisch, gesund und aus-
gewogen.
Der Mittagstisch wird jeweils montags, dienstags, donnerstags und 
freitags von 12.00 bis 13.30 Uhr im Zentrum von Wigoltingen statt-
finden. Die genauen Räumlichkeiten, welche von privater Seite zur 
Verfügung gestellt werden, werden noch bekannt gegeben. Alle 
Details zu Kosten, Anmeldung und Grundlagedokumenten werden 
ab Ende April verfügbar sein.
Für den reibungslosen Ablauf sind auch freiwillige Helferinnen und 
Helfer gefragt – insbesondere, wenn mehr als sechs Kinder teilneh-
men. Interessierte können sich bei der Gemeinde melden. Da der 
Mittagstisch zusammen mit der VSG projektiert wird, sind alle not-
wendigen Schnittstellen sichergestellt.
Wichtig zu wissen: Mit den aktuellen Kinderzahlen ist der Mittags-
tisch ein stark defizitäres Angebot. Die Kosten pro Kind und Tag 
liegen bei über CHF 200.–. Damit das Angebot langfristig bestehen 
kann, müssten in einem bis eineinhalb Jahren täglich acht bis neun 
Kinder teilnehmen. Der Gemeinderat wird die Entwicklung beob-
achten und die Bevölkerung regelmässig über den Verlauf des  
Pilotprojekts informieren.

Da es sich um ein neues Konzept handelt, wird nicht alles von Be-
ginn an perfekt sein. Deshalb legen wir grossen Wert auf den Aus-
tausch mit den Eltern, um Optimierungen unkompliziert umsetzen 
zu können.
Mehr Informationen gibt es an der Mitwirkungsveranstaltung, wo 
auch die erste Anmeldung möglich ist: 23. April 2025, 19.00 Uhr, 
voraussichtlich in der Chileschür.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.

Vision Hasli – nun ist das ASTRA aktiv geworden

Im letzten Jahr konnten wir einen wichtigen Schritt in der Zusam-
menarbeit mit den kantonalen Fachstellen machen. Diese enge Ab-
stimmung und die daraus resultierenden Erkenntnisse bringen 
uns in der Umsetzung der Vision Hasli kontinuierlich weiter. Gleich-
zeitig ist es jedoch wichtig zu betonen, dass der Prozess komplex 
bleibt und noch einige Herausforderungen vor uns liegen.
Wer glaubt, dass der Weg einfach ist, unterschätzt die Vielschichtig-
keit des Projekts. Gerade weil die intensive Zusammenarbeit noch 
relativ jung ist, sind noch einige Diskussionen zu führen. Doch im 
Projektmanagement gibt es per se keinen schlechten Verlauf – es 
gibt lediglich Hürden, die es zu überwinden gilt.
Eine aktuelle Herausforderung ist das Einbeziehen eines neuen Ak-
teurs: Das ASTRA (Bundesamt für Strassen) hat sich in den Prozess 
eingeschaltet und bringt eine zusätzliche Perspektive ein, die be-
rücksichtigt werden muss. Auch hier sind wir optimistisch gemein-
sam eine tragfähige Lösung finden zu können, dies wird aber si-
cherlich noch etwas Zeit in Anspruch nehmen.
Wichtig bleibt das übergeordnete Ziel: Das Industriegebiet im Hasli 
wird Wigoltingen und Müllheim langfristig stärken und deren Ei-
genständigkeit sichern. Deshalb führen wir weiterhin Gespräche 
mit Betroffenen und Interessierten, um die Bevölkerung aktiv ein-
zubinden. Die Mitwirkung im grösseren Stil wird im zweiten Quar-
tal stattfinden, an welcher dann auch Rückmeldungen seitens AS-
TRA und Kanton einfliessen. 
In den nächsten Projektphasen stehen zwei zentrale Teilprojekte 
im Fokus: a) die Erschliessung der Haslibachstrasse und die Umle-
gung der Rüttenestrasse. Diese Erschliessungsmassnahmen sind 
essenziell, um eine nachhaltige Entwicklung des Industriegebiets 
zu ermöglichen. b) Zudem wird der Gestaltungsplan WIP mit dem 
ASTRA diskutiert – insbesondere mit Blick auf die Verkehrsführung 
aus Richtung Müllheim-Grüneck. Im nächsten Dorfspatz werden 
wir über den Fortschritt dieser Gespräche berichten. 

 

STRATEGISCHE PROJEKTE UND INFORMATIONEN

GEMEINDERAT & VERWALTUNG
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Vision Wigoltingen Öffentliche Zone

Die erfolgreiche Mitwirkung «Schulraumentwicklung Wigoltingen» 
der Volksschulgemeinde (VSG) hat den Startschuss für die nächs-
ten Schritte seitens der Politischen Gemeinde Wigoltingen gege-
ben. 
Aus der Sicht der Politischen Gemeinde stehen in Ergänzung zur 
Schulraumentwicklung nun folgende Themen zur Diskussion: Wei-
terentwicklung der Entsorgungsstelle beim Werkhof, mögliche 
Neubauten mit Blick auf Parkhaus Adler, Mehrzweckhalle und Drei-
fachturnhalle. 
Zentral scheint uns, dass die Interessierten und Betroffenen wis-
sen, dass die VSG und die Politische Gemeinde sich seit Herbst 
2024 intensiv mit der Adlerzone beschäftigen und sich auch regel-
mässig austauschen. Nur zusammen kann diese Zone im Herzen 
des Dorfes so entwickelt werden, dass die zahlreichen Bedürfnisse 
von Schülern, Eltern, Vereinen und Einwohnern berücksichtigt wer-
den. Wir freuen uns, Sie zu einem späteren Zeitpunkt über die Mit-
wirkungsmöglichkeiten informieren zu können. 

Chemenbach Projekt

Ende März 2025 treffen sich die Politischen Gemeinden Märstetten, 
Müllheim und Wigoltingen mit verschiedenen übergeordneten Stel-
len, um das Projekt Chemenbach zu besprechen. Ende April werden 
wir dann in der Politischen Gemeinde Wigoltingen diese Erkennt-
nisse an einer Mitwirkung kommunizieren und Betroffene und In-
teressierte dazu einladen, Teil dieses Projekts zu werden. Details 
folgen.

Vago Weiher

Betreffend dieses Thema ist ebenfalls etwas Geduld gefragt. Span-
nenderweise ist zwar die Seite Haftungsrecht sehr eindeutig, ge-
nauso eindeutig wie die Frage zu den baulichen Möglichkeiten 
ausserhalb Bauzone. Das Problem ist hierbei nun, dass es offenbar 
erstmalig so ist, dass eine Haftungsfrage die Parameter der Zonen-
planung herausfordert. Die Abklärungen laufen immer noch und 
somit ist eine Mitwirkung noch nicht sinnvoll. Sobald aber die Rück-
meldungen bei der Politischen Gemeinde eingehen, werden die 
Betroffenen und Interessierten eingeladen, über die Zukunft des 
Vago Weihers zu diskutieren.    

GEMEINDERAT & VERWALTUNGG

Der Frühling ist da! Man hört schon die ersten 

Hochdruckreiniger und bald kommen auch die 

Rasenmäher aus dem Süden zurück.
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STÄNDIGE WOHNBEVÖLKERUNG 
PER 31.12.

2020 2021 2022 2023 2024

Total 2’560 2’611 2’594 2’642 2’621

Schweizer 2’118 2’167 2’152 2’170 2’165

Ausländer 442 444 442 472 456

GEBURTEN UND TODESFÄLLE
2020 2021 2022 2023 2024

Geburten 25 25 23 16 23

Todesfälle 19 7 20 16 20

REGISTRIERTE HUNDE PER 
31.12.

2020 2021 2022 2023 2024

246 247 248 274 271

LAGE AUF DEM THURGAUER
ARBEITSMARKT

Dezember 2023 Dezember 2024

Stellensuchende
(absolut + Quote)

5’896 3.8 % 6’916 4.5 %

Männer 3’204 54.3 % 3’798 54.9 %

Frauen 2’692 45.7 % 3’118 45.1 %

davon Arbeitslose
(absolut + Quote)

3’184 2.1 % 3’723 2.4 %

Männer 1’875 58.9 % 2'200 59.1 %

Frauen 1’309 41.1 % 1’523 40.9 %

Schweizer 1’274 40.0 % 1’591 42.7 %

Ausländer 1’910 60.0 % 2'132 57.3 %

nach Alter 15-24 Jahre 340 10.7 % 405 10.9 %

25-49 Jahre 1’840 57.8 % 2'154 57.9 %

50 und mehr 1’004 31.5 % 1’164 31.3 %

STATISTIKEN

PERSONEN MIT ERGÄNZUNGS-
LEISTUNGEN (EL) PER 31.12.

2023 2024

Total 49 47

EL zur AHV 26 25

EL zur IV 23 22

VOM SVZ TG AUSGERICHTETE EL
2023 2024

Total 720’551 CHF 751'903 CHF

EL zur AHV 271’530  CHF 296’111 CHF

EL zur IV 449’021 CHF 455’792 CHF

ELEKTRIZITÄTSWERK -  
AUSTAUSCH STROMZÄHLER

Bereits im Juli 2024 haben wir informiert, dass wir ab September 
2024 mit dem Rollout der Smart Meter beginnen. Dazu sind wir 
gesetzlich verpflichtet. Das heisst, dass wir bis 2027 80 % der 
Stromzähler durch Smart Meter (intelligente Stromzähler) erset-
zen müssen. 

Ab dem 1. März 2025 werden wir mit dem Austausch der nächs-
ten Stromzähler fortfahren. Dazu wird die Firma Elektro Fallo AG 
in den nächsten Monaten auf Sie zukommen und den Zähler er-
setzen. Da es sich um eine grosse Menge an Zählern handelt, die 
gewechselt werden müssen, kann es sein, dass die Elektriker evt. 
spontan bei Ihnen vorbeikommen. Es wird aber kein Zähler ohne 
Ihre Anwesenheit ausgetauscht.
Wir bitten Sie, die Firma Elektro Fallo AG zu unterstützen und ih-
nen den Zugang zum Zähler zu gewähren. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Freundliche Grüsse
POLITISCHE GEMEINDE WIGOLTINGEN

Andrea Rüegg
Fakturierungsstelle Werke
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INFORMATIONSANLASS FÜR 
GRUNDEIGENTÜMER ZUM 
GEWÄSSERRAUM THUR

Im Gewässerschutzgesetz sind seit 2011 neue Bestimmungen zum 
Gewässerraum und zur Revitalisierung von Gewässern in Kraft. Die 
Gemeinden sind verpflichtet, den Gewässerraum für die Flüsse 
und folglich auch für die Thur festzulegen. Mit der Festlegung des 
minimalen grundeigentümerverbindlichen Gewässerraums gelten 
die Nutzungseinschränkungen des Gewässerschutzgesetzes. Das 
bedeutet, dass innerhalb des Gewässerraums nur noch eine ex-
tensive Bewirtschaftung und Nutzung möglich ist. Ausserdem ver-
langt die Gesetzgebung eine Interessenabwägung, wenn von einer 
symmetrischen Anordnung des Gewässerraums abgewichen wer-
den soll.

Die Mittelthurgauer Gemeinden entlang der Thur starten das 
Mitwirkungs- und Auflageverfahren am 29. April 2025 gemein-
sam. Die Informationsveranstaltung in der Mehrzweckhalle 
Bürglen (Friedhofstrasse 7) startet um 20 Uhr. Sie sind herzlich 
eingeladen.

Fachplaner werden das Thema einführen. An der Planausstellung 
im Anschluss haben Sie die Möglichkeit Fragen zu stellen. Die Ge-
meindepräsidentinnen und Präsidenten sowie die Fachplaner ste-
hen Red und Antwort.

GESUCHT: FAHRER/INNEN FÜR DEN MAHLZEITENDIENST
Der Mahlzeitendienst sorgt dafür, dass sich die Einwohnerinnen 
und Einwohner der Gemeinde Wigoltingen in allen Lebenslagen 
einmal täglich eine warme Mahlzeit liefern lassen können.

•  Sie sind auf der Suche nach einem freiwilligen sozialen Engage- 
 ment?
•  Sie sind körperlich fit und schätzen den Kontakt zu Menschen?
•  Sie fahren ein eigenes Auto und sind ortskundig?

Dann sind Sie bei uns genau richtig. Zur Unterstützung des beste-
henden Fahrerteams suchen wir weitere freiwillige Fahrer/innen.
Der Zeitaufwand beträgt ca. 1 Stunde pro Einsatz. Die Mahlzeiten 

werden montags bis samstags jeweils zwischen 11.00 und 12.00 
Uhr geliefert. Die Einsätze werden wöchentlich unter den Fahrer/
innen aufgeteilt und mit einer kleinen Entschädigung vergütet.

Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch bei der Gemeinde-
verwaltung Wigoltingen unter 058 346 81 00 oder schreiben Sie 
eine E-Mail an info@wigoltingen.ch.

Kontaktperson für weitere Auskünfte: Käthi Stäheli, 079 761 60 73

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

POLITISCHE GEMEINDE WIGOLTINGEN

GEMEINDERAT & VERWALTUNG

Ich bin Sonja Fankhauser und wohne in Tobel. Sollten wir 
uns persönlich begegnen oder via Telefon Kontakt haben, 
werden sie schnell merken, dass meine Heimat im Berner 
Oberland liegt. Ich bin vor drei Jahren in den Thurgau ge-
zogen und habe seither gut Fuss fassen können. In meiner 
Freizeit bin ich gerne in der Natur. Im Winter trifft man 
mich oft im Schnee, sei es auf Ski’s, einem Schlitten oder 
dem Liegestuhl. Ich bin nämlich auch gut im nichts tun.
Seit dem 3. März 2025 arbeite ich bei der Gemeinde als 
Sachbearbeiterin in der Bauverwaltung. Bereits jetzt freue 
ich mich auf die abwechslungsreiche Tätigkeit, die Heraus-
forderungen und die spannenden Begegnungen mit Ih-
nen.

Auf gutes Gelingen, ohne Zwingen, in Wigoltingen! 

LIEBE EINWOHNERINNEN  
UND EINWOHNER

Herzlich
willkommen
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IPV- Ansätze 2025 für Kinder

Kat. Einfache Steuer
zu 100 % in Fr.

IPV 2025 in Fr.

D bis   600 1’200

Geburt oder Zuzug nach dem 1. Januar 2025
Nach diesem Stichtag Geborene oder Zugezogene sind erst ab 1. 
Januar 2026 bezugsberechtigt.

Wegzug in einen anderen Kanton
Massgebend sind die persönlichen Verhältnisse per 1. Januar 2025. 
Erfolgt im Laufe des Jahres ein Wegzug in einen anderen Kanton, 
wird die IPV für das gesamte Jahr 2025 vom Kanton Thurgau aus-
gerichtet.

Wegzug ins Ausland
Der Anspruch auf IPV besteht bis zum Ende des Wegzugsmonats.

Junge Erwachsene in Ausbildung
(Jahrgang 2000 bis 2006)
Junge Erwachsene in bescheidenen wirtschaftlichen Verhältnissen, 
die sich am 31. Dezember 2025 in einer Ausbildung befinden, ha-
ben Anspruch auf 50 % der effektiven KVG-Prämie, maximal  
50 % der kantonalen Durchschnittsprämie (Jahr 2025: Fr. 4608, da-
von 50 % = Fr. 2304).
Die bezugsberechtigten Personen erhalten im laufenden Jahr die 
zustehende IPV nach Kat. A – C. Sie können im Folgejahr eine Neu-
beurteilung beantragen.

Bezüger von Ergänzungsleistungen (EL) zur AHV- 
oder IV-Rente und Sozialhilfebezüger
Bezügerinnen und Bezüger von EL erhalten eine EL-Prämienpau-
schale. Diese wird direkt der Krankenkasse überwiesen. Ein IPV-An-
trag ist nicht notwendig.
Personen, die Sozialhilfe nach § 8 des Sozialhilfegesetzes beziehen, 
erhalten eine pauschale IPV. Die Sozialen Dienste der zuständigen 
Gemeinde helfen, die Anträge korrekt auszufüllen.
Bei einem Wegfall der Ergänzungsleistungen oder der Sozialhilfe 
besteht möglicherweise ein Anspruch auf die reguläre IPV. Der ent-
sprechende Antrag muss fristgerecht eingereicht werden.

Grenzgänger
Grenzgängerinnen und Grenzgänger, die am 1. Januar 2025 im 
Kanton Thurgau einer Erwerbstätigkeit nachgehen und der OKP 
unterstehen, haben den Antrag auf IPV bis am 31. Dezember 2025 
zu stellen. Wird diese Frist verpasst, verfällt der Anspruch.
Der Lebensmittelpunkt von Grenzgängern liegt im Ausland. Des-
halb hat vor der Berechnung der IPV eine Kaufkraft- und Wäh-
rungsbereinigung der Einkommens- und Vermögenswerte zu er-
folgen.

INFORMATION ZUR PRÄMIENVERBILLIGUNG 2025
Grundsatz
Der Kanton Thurgau gewährt versicherten Personen in bescheide-
nen wirtschaftlichen Verhältnissen eine Individuelle Prämienverbil-
ligung (IPV) für die obligatorische Krankenversicherung (OKP).
 Sie die Gelegenheit des diesjährigen Häckseldienstes 
Wer hat Anspruch auf IPV?
Die IPV wird Personen ausgerichtet, die bei einem vom Bund an-
erkannten Krankenversicherer die OKP gemäss KVG abgeschlos-
sen haben und
a) am 1. Januar 2025 ihren steuerrechtlichen Wohnsitz oder  
 Aufenthalt im Kanton Thurgau hatten oder
b)  als Grenzgängerin oder Grenzgänger am 1. Januar 2025 im  
 Kanton Thurgau erwerbstätig sind oder
c)  als Kurzaufenthalterin oder Kurzaufenthalter den gewöhnlichen 
 Aufenthalt im Kanton Thurgau begründen.

Antragsverfahren
Die Gemeinden ermitteln die bezugsberechtigten Personen auf-
grund der provisorischen Steuerdaten per 1. Januar 2025 und stel-
len diesen im Verlauf des Frühjahres ein Antragsformular zu. Nach 
dem 1. Januar 2025 angepasste Steuerdaten werden nicht berück-
sichtigt. Das unterzeichnete Formular ist bis zum 31. Dezember 
2025 bei der Krankenkassenkontrollstelle der zuständigen Ge-
meinde einzureichen. Wird diese Frist verpasst, verfällt der An-
spruch. Eine Neubemessung ist in diesen Fällen ausgeschlossen.

Berechnungsgrundlage Erwachsene
Massgebend ist die provisorische einfache satzbestimmende 
Steuer zu 100 % per 1. Januar 2025. Das provisorisch veranlagte 
steuerbare Vermögen darf zudem Fr. 0 nicht übersteigen.

IPV-Ansätze 2025 für Erwachsene

Kat. Einfache Steuer
zu 100 % in Fr. 

IPV 2025 in Fr.

A bis   400 3’396

B bis   600 2’544

C bis   800 1’692

Berechnungsgrundlage Kinder
(Jahrgang 2007 – 2024)
Versicherte Kinder werden auf Basis der einfachen Steuer zu 100 % 
der Eltern, respektive der prämienzahlenden Person bemessen. 
Das provisorisch veranlagte steuerbare Vermögen darf zudem Fr. 0 
nicht übersteigen.
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Kurzaufenthalter
Kurzaufenthalterinnen und Kurzaufenthalter mit Aufenthalt im 
Kanton Thurgau haben den Antrag auf IPV bis am 31. Dezember 
2025 zu stellen. Wird diese Frist verpasst, verfällt der Anspruch.

Für die Berechtigung massgebend sind die persönlichen Verhält-
nisse zum Zeitpunkt der Rechtsunterstellung unter die Schweizer 
Versicherungspflicht.

Der Lebensmittelpunkt von Kurzaufenthaltern liegt im Ausland. 
Deshalb hat vor der Berechnung der IPV eine Kaufkraft- und Wäh-
rungsbereinigung der Einkommens- und Vermögenswerte zu er-
folgen.

Neubemessung
Wurde im Vorjahr nicht automatisch ein Antragsformular zuge-
stellt, oder können nachträglich veränderte wirtschaftliche Verhält-
nisse nachgewiesen werden, kann innerhalb von 30 Tagen ab 
rechtskräftiger Feststellung der veränderten Verhältnisse eine 
Neubemessung der IPV beantragt werden, insbesondere gestützt 
auf:
1. die definitive Steuerschlussrechnung
2. die EL-Rückforderungsverfügung
3. den Entscheid zum Bezug von Sozialhilfe
4. den Entscheid über die Neuberechnung der Quellensteuer

Wird die Frist verpasst, verfällt ein allfälliger Anspruch.
Differenzbeträge von weniger als Fr. 30 werden nicht ausbezahlt.
Eine Neubemessung muss beantragt werden. Eine Neubemessung 
von Amtes wegen ist nicht zulässig.

Auszahlung der Prämienverbilligung
Die Auszahlung erfolgt direkt an den zuständigen Krankenversi-
cherer. Eine direkte Auszahlung an die bezugsberechtigte Person 
ist nicht möglich.

Zuständigkeiten
Die Zuständigkeit zur Prüfung des Anspruches auf IPV liegt bei der 
Krankenkassenkontrollstelle der Wohnsitzgemeinde, für Grenz-
gängerinnen und Grenzgänger bei der Gemeinde, in welcher die 
Erwerbstätigkeit physisch ausgeübt wird.

Rechtliche Hinweise
Dieses Informationsblatt vermittelt einen allgemeinen Überblick. 
Rechtsansprüche können daraus nicht geltend gemacht werden. 
Rechtsgrundlagen für die Prämienverbilligung im Kanton Thurgau 
sind:
- Bundesgesetz über die Krankenversicherung (KVG),
- Krankenversicherungsgesetz (TG KVG),
- Krankenversicherungsverordnung (TG KVV).

STEUERERKLÄRUNG 2024
Abgabetermin

  
Fristverlängerung Einreichung Steuererklärung 2024 Online
Den Link finden Sie auf unserer Gemeindehomepage 
www.wigoltingen.ch unter Verwaltung - Online-Schalter - 
Steuererklärung Fristerstreckung - Link “Extern”.
Die Frist kann längstens bis 30. September 2025 erstreckt 
werden. 

Download für das Ausfüllen der Steuererklärung
Den Download eFisc2024 finden Sie auf unserer Gemeinde-
homepage www.wigoltingen.ch unter Verwaltung - On-
line-Schalter - Steuererklärung eFisc als Download - Link “Ex-
tern”.

Provisorische Steuerrechnung 2025

Versand:  Anfang April 2025

Zahlungsfristen:  
1. Rate:   31. Mai 2025
2. Rate:   31. August 2025
3. Rate:   31. Oktober 2025

Für eine allfällige Anpassung der Steuerrechnung liegt der pro-
visorischen Steuerrechnung ein Formular bei. Bitte lassen Sie 
die Steuerrechnung nur bei wesentlichen Abweichungen an-
passen  (z. B. Eintritt ins Berufsleben, Pensionierung, hoher Lie-
genschaftenaufwand usw.).

Daueraufträge Zahlungen – bitte jährlich Referenznummer 
gemäss neuem Einzahlungsschein anpassen

Für jedes neue Steuerjahr gibt es neue Einzahlungsscheine mit 
einer neu ermittelten Referenznummer. Bitte passen Sie Ihren 
Dauerauftrag an die Referenznummer an, sonst wird die Zah-
lung der Rechnung des Vorjahres gutgeschrieben.

Vielen Dank, Ihr Steueramt
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UMZUG MINDERJÄHRIGER

Im Melderecht sind zum Wohnsitz von Minderjährigen keine 
Grundlagen zu finden, weder auf nationaler noch auf kantonaler 
Ebene. Die Einwohnerdienste wenden in diesem Bereich deshalb 
das Zivilrecht analog an.

Die elterliche Sorge schliesst das Recht ein, den Aufenthaltsort des 
Kindes zu bestimmen. Üben die Eltern die elterliche Sorge gemein-
sam aus und will ein Elternteil den Aufenthaltsort des Kindes wech-
seln, so bedarf dies der Zustimmung des andern Elternteils oder 
der Entscheidung des Gerichts oder der Kindesschutzbehörde, 
wenn:

a.  der neue Aufenthaltsort im Ausland liegt; oder
b.  der Wechsel des Aufenthaltsortes erhebliche Auswirkungen auf  
 die Ausübung der elterlichen Sorge und den persönlichen Ver- 
 kehr durch den andern Elternteil hat.

Übt ein Elternteil die elterliche Sorge allein aus und will er den Auf-
enthaltsort des Kindes wechseln, so muss er den anderen Elternteil 
rechtzeitig darüber informieren.

Dieselbe Informationspflicht hat ein Elternteil, der seinen eigenen 
Wohnsitz wechseln will.

Soweit dies erforderlich ist, verständigen sich die Eltern unter Wah-
rung des Kindeswohls über eine Anpassung der Regelung der el-
terlichen Sorge, der Obhut, des persönlichen Verkehrs und des 
Unterhaltsbeitrages. Können sie sich nicht einigen, entscheidet das 
Gericht oder die Kindesschutzbehörde.

Damit die Einwohnerdienste vor einer möglichen Ummeldung von 
Minderjährigen abgesichert sind, empfiehlt der Verband Thur-
gauer Gemeinden VTG, bei gemeinsamer elterlicher Sorge in je-
dem Fall das Einverständnis beider sorgeberechtigter Elternteile 
einzuholen. Die Einwohnerdienste Wigoltingen werden diese Emp-
fehlung umsetzen. Haben die sorgeberechtigten Eltern ge-
trennte Wohnsitze, wird vor einer möglichen Ummeldung das 
Einverständnis beider Elternteile eingeholt. Ein entsprechen-
des Formular ist auf der Homepage aufgeschaltet.

Wenn sich gemeinsam sorgeberechtigte Eltern nicht einigen kön-
nen über den Wohnsitz der minderjährigen Kinder, so ist der 
Wohnsitz der Kinder durch ein Gericht oder eine Kindesschutzbe-
hörde festzulegen.

INFORMATIONEN
ZIVILSTANDSWESEN

Im November 2024 wurde ein neues elektronisches Personen-
standsregister in Betrieb genommen. Eine wichtige Neuerung stellt 
die Erweiterung des Zeichensatzes dar. Bisher konnten gewisse 
Sonderzeichen anderer Sprachen, etwa der in der kroatischen 
Sprache verwendete Akut auf dem Buchstaben C (Ć), in den Schwei-
zer Registern nicht erfasst werden. Namen mit einem solchen Son-
derzeichen konnten daher nicht so eingetragen werden, wie sie in 
der jeweiligen Sprache geschrieben werden. Entsprechend wurden 
diese Namen auch im Pass und in weiteren amtlichen Dokumenten 
ohne diese Sonderzeichen geführt. Mit dem erweiterten neuen Zei-
chensatz werden zahlreiche Sonderzeichen weiterer Sprachen ab-
gebildet werden, unter anderem Albanisch, Kroatisch, Kurdisch, 
Portugiesisch, Rumänisch, Serbisch, Slowakisch, Slowenisch, 
Tschechisch, Türkisch und Ungarisch. Ausländische Namen, die 
Sonderzeichen einer dieser Sprachen enthalten, können so – allen-
falls nach einer vorgängig durchzuführenden Transkription in die 
lateinische Schrift – korrekt wiedergegeben werden.

Was bedeutet das für Sie?
Personen, die bereits im Personenstandsregister erfasst sind, kön-
nen bei jedem Zivilstandsamt in der Schweiz sowie bei der zu-
ständigen Schweizer Vertretung im Ausland ein schriftliches Ge-
such stellen und so die Anpassung der Schreibweise ihres Namens 
verlangen.

Das Gesuch ist schriftlich mit dem dafür vorgesehenen Formular 
einzureichen. Das Formular ist vollständig auszufüllen und von der 
gesuchstellenden Person persönlich zu unterschreiben. Sie finden 
das Formular unter zivilstands-amt.tg.ch/zivilstandswesen/for-
mulare-merkblaetter-zivilstandsereignisse.html/8337.

Home is where your Hauptwohnsitz 

im Einwohnerregister eingetragen is.

AUS DEM EINWOHNERAMT
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AUFLÖSUNG DES WETTBEWERBS AUS DEM  
DORFSPATZ 1/2025

Wir freuen uns über die rege Teilnahme und sind begeistert 
von all den Detektiv/innen, welche teilweise in minutiöser Ar-
beit den gesamten Text durchleuchtet und unzählige Ort-
schaften gefunden haben. Aus Platzgründen können wir leider 
nicht alle aufführen. Nachfolgend deshalb eine Auswahl der 
Orte, die sich im Text verstecken (der Reihe nach):

Au, Illhart, Andermatt, Lachen, Buch, Wil, Willisau, Solothurn, Es-
sen, New York, York, Stein, Steinen, Hundwil, Rottweil, Aarau, Otto-
berg, Berg, Wien, Japan, Uri, Turin, Ins, Elm, Müllheim, Afghanistan, 
Österreich, Doha, Mali, Marokko, Kümmertshausen, Hausen, Ni-
ger, Schweiz, Nussbaumen, Schweizersholz, Kamerun, Zug, Quart, 
Como, Are, Rolle, Casablanca, Erde, Wallis, Wald, Hohentannen, 
Kaltenbach, Singen, Winden, Mücke, Stachen, Egnach, Gottshaus, 
Gottlieben, Wagerswil, Indien, Neuhof, Häuslenen, Den Haag, 
Haag, Erlangen, Langen, Langenegg, Egg, Rom, Lamperswil, Hinwil, 
Inwil, Oman, Basel, Baselland, Arbon, Bonau, Cham, Leon, Genf, 
Los Angeles, Oslo, Birwinken, Male, Teheran, Riga, Thun, Hamburg, 
Burg, Frankreich, Littenheid, Heide, Heiden, Warschau, Appenzell, 
Zell, USA, Frankfurt, Philippinen, Engwang, Bern, Malta, Wagen, Wa-
genhausen, Wigoltingen, Baden, Fischingen, Genua, Wuppenau, 
Dorf, Chile, Guatemala, Mala, Vida, Mango, Angola, Lassi

GEWINNER/INNEN

1. Platz Mirjam Wehrli, 2. Platz Karin Zollikofer, 
3. Platz Heidi Truninger

INFORMATIONEN ÜBER KÜNFTI-
GE WETTBEWERBE/PREISE

Wettbewerbe werden künftig fester Bestandteil vom Dorfspatz 
werden. In regelmässigen Abständen sollen die Leserinnen und 
Leser die Möglichkeit haben zu knobeln, rätseln und mit ein we-
nig Glück etwas zu gewinnen. Hierfür wurde das örtliche Ge-
werbe eingeladen, Preise zu stiften.

Die Gewinnerinnen dürfen sich über ein Geschenkplättli vom  
Sturzenegger Käsemarkt freuen. Herzlichen Dank der e.st Käse 
GmbH, welche die Preise gestiftet hat.

Bildlegende
v.l nach r.
David Huber
Heidi Truninger
Mirjam Wehrli
Karin Zollikofer
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Zurückschneiden der Bäume, Sträucher und Hecken 
an Strassen, Wegen und Ausfahrten 

Wir erinnern Sie daran, dass Bäume, Sträucher und Lebhecken so zu schneiden sind, dass sie 
nicht in den Strassen- und Wegraum hineinragen und so zur Gefahr für alle Benutzer werden 
(gemäss kantonalem Gesetz über Strassen und Wege). 

Nutzen Sie die Gelegenheit des diesjährigen Häckseldienstes am 5./6. April 2024. 

Was ist zu beachten? 

1. Ausfahrten und Strasseneinmündungen:

Im Sichtzonenbereich von Ausfahrten oder Strasseneinmündungen dürfen Pflanzen und 
Einfriedungen eine Höhe von höchstens 80 cm ab Strasse erreichen. 

2. Hecken, Sträucher und Pflanzen entlang von Strassen:

Lebhecken und Sträucher müssen einen Stockabstand von mindestens 60 cm zur Strassen- 
oder Weggrenze aufweisen. Sie sind so unter Schnitt zu halten, dass die maximale Höhe von 
1.50 m längs gerade verlaufender Strassen und an der Aussenseite von Kurven nicht 
überschritten wird. Für die Innenseite von Kurven ist eine maximale Höhe von 1.10 m 
einzuhalten. Äste dürfen nicht in den Lichtraum des öffentlichen Gemeindegebietes 
hineinragen. 

3. Landwirtschaftliche Kulturen:

Landwirtschaftliche Kulturen von über 60 cm Höhe haben zur Strassengrenze als Abstand die 
halbe Höhe, mindestens jedoch 90 cm einzuhalten. 

4. Bäume entlang von Strassen, Wegen und Trottoirs:

Überragende Äste sind bei Wegen und Trottoirs auf eine lichte Höhe von 2.50 m und im 
Fahrbahnbereich der Strassen auf eine lichte Höhe von 4.50 m zu stutzen.  

Die Grundeigentümer sind gebeten, diesen Bestimmungen nachzukommen und die nötigen 
Rückschnittarbeiten vorzunehmen oder ausführen zu lassen. Damit leisten sie einen 
wesentlichen Beitrag zur Verkehrssicherheit und erleichtern Strassenunterhaltsarbeiten.  

14 | 15

Gesuchsteller Stefan Fillinger, 8564 Wagerswil
Bauvorhaben Erdverlegung Flüssiggas Lagertank, Parzelle 2181
Ort Hinterdorf 14, 8564 Wagerswil

Gesuchsteller  Monika Gertsch, 8556 Wigoltingen
Bauvorhaben Ausbau Zimmer im UG, Parzelle 722
Ort  Lohrenstrasse 1, 8556 Wigoltingen 

Gesuchsteller  Peter und Monika Schütz, 8556 Wigoltingen
Bauvorhaben  Sanierung Umgebung, Ersatz Pool, Neubau 

Wärmepumpe & Regenwassernutzung
 Parzelle 674
Ort Im Wiesengrund 5, 8556 Wigoltingen

Gesuchsteller  Fabio und Sonja De March, 8564 Wagerswil
Bauvorhaben Balkonanbau Nordseite, Parzelle 2388
Ort  Höhenweg 4, 8564 Wagerswil

Gesuchsteller Zili AG, 9552 Bronschhofen
Bauvorhaben Sanierung Reiheneinfamilienhaus, Parzelle 155
Ort Aehrensiedlung 4, 8556 Wigoltingen

Gesuchsteller  Cynthia Gamper, 8556 Illhart
Bauvorhaben Doppelstabmattenzaun (Sichtschutz), 

Parzelle 3040
Ort  Dorfstrasse 2, 8556 Illhart

Gesuchsteller  Jan und Stephanie Tschallener, 8556 Wigoltingen
Bauvorhaben Umbau / Ausbau mit denkmalpflegerischem  

Ampelplan, Parzelle 553
Ort Lamperswilerstrasse 5, 8556 Wigoltingen 

Gesuchsteller  Abraham Keller, 9548 Matzingen
Bauvorhaben Umbau Oberdorfstr. 10, Wohnen und betreutes 

Wohnen, Parzelle 207
Ort Oberdorfstrasse 10, 8556 Wigoltingen

Gesuchsteller  Ismaili Architekten GmbH, 8400 Winterthur
Bauvorhaben Ersatzneubau Mehrfamilienhaus, Parzelle 341
Ort  Bahnhofstrasse 2, 8556 Müllheim - Wigoltingen

BAUBEWILLIGUNGEN
NOVEMBER BIS FEBRUAR

GEMEINDERAT & VERWALTUNG

Wir erinnern Sie daran, dass Bäume, Sträucher und Lebhecken so 
zu schneiden sind, dass sie nicht in den Strassen- und Wegraum 
hineinragen und so zur Gefahr für alle Benutzer werden (gemäss 
kantonalem Gesetz über Strassen und Wege). 

Nutzen Sie die Gelegenheit des diesjährigen Häckseldienstes 
am 4./5. April 2025. 

Was ist zu beachten? 

Ausfahrten und Strasseneinmündungen
Im Sichtzonenbereich von Ausfahrten oder Strasseneinmündun-
gen dürfen Pflanzen und Einfriedungen eine Höhe von höchstens 
80 cm ab Strasse erreichen. 

Hecken, Sträucher und Pflanzen entlang von Strassen
Lebhecken und Sträucher müssen einen Stockabstand von min-
destens 60 cm zur Strassen- oder Weggrenze aufweisen. Sie sind 
so unter Schnitt zu halten, dass die maximale Höhe von 1.50 m 
längs gerade verlaufender Strassen und an der Aussenseite von 
Kurven nicht überschritten wird. Für die Innenseite von Kurven ist 
eine maximale Höhe von 1.10 m einzuhalten. Äste dürfen nicht in 
den Lichtraum des öffentlichen Gemeindegebietes hineinragen. 

Landwirtschaftliche Kulturen
Landwirtschaftliche Kulturen von über 60 cm Höhe haben zur 
Strassengrenze als Abstand die halbe Höhe, mindestens jedoch  
90 cm einzuhalten. 

Bäume entlang von Strassen, Wegen und Trottoirs
Überragende Äste sind bei Wegen und Trottoirs auf eine lichte 
Höhe von 2.50 m und im Fahrbahnbereich der Strassen auf eine 
lichte Höhe von 4.50 m zu stutzen.  

Die Grundeigentümer sind gebeten, diesen Bestimmungen nach-
zukommen und die nötigen Rückschnittarbeiten vorzunehmen 
oder ausführen zu lassen. Damit leisten sie einen wesentlichen Bei-
trag zur Verkehrssicherheit und erleichtern Strassenunterhaltsar-
beiten. 

STRÄUCHE UND HECKEN
SCHNEIDEN
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ABFALLBESEITIGUNG
Wir möchten alle Anwohner daran erinnern, dass die Müllabfuhr in 
unserer Gemeinde zu einem festen Zeitplan erfolgt. Bitte stellen 
Sie Ihre Abfallsäcke nicht zu früh an den Strassenrand, da dies 
Tiere anlocken kann, die den Abfall durchwühlen. 

Die Abfallsäcke und Mülltonnen dürfen erst am Abfuhrtag 
früh morgens, keinesfall bereits am Vorabend, am Strassen-
rand bereitgestellt werden. 

Achten Sie darauf, dass die Müllbehälter pünktlich an der Strasse 
stehen, um eine ordnungsgemässe Abholung zu gewährleisten.

Die Abholzeiten sowie weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
der grauen Box rechts, dem Abfallkalender oder unserer Home-
page.

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe.

Wie viele bereits mitbekommen haben dürften, wurde per 1. April 
2024 die Gewichtslimite für den Hundeerziehungskurs aufgeho-
ben. Seither sind alle Hundehaltenden im Kanton Thurgau ver-
pflichtet, innerhalb eines Jahres nach Anschaffung des Tieres einen 
Kurs über eine anerkannte praktische Hundeerziehung zu besu-
chen (§ 1b Absatz 1 Hundegesetz, RB 641.2). Der Kurs umfasst min-
destens 10 Lektionen mit Lerninhalten wie Leinenführigkeit, allge-
meinem Gehorsam und Verhalten in der Umwelt und, sofern es 
das Alter des Hundes zulässt, einen Welpenkurs.

Die Kurse fördern u. a. die Sicherung des Wesens der Hunde, deren 
Gewöhnung an die Umwelt und insbesondere an andere Men-
schen und Artgenossen und stärkt die Mensch-Hunde-Beziehung. 
Durch eine geeignete Gewöhnung an die Umwelt und eine gute 
Bindung zu ihren Halterinnen und Halter, können auch Vorfälle 
vermieden werden, welche durch Unsicherheit bzw. Überforde-
rung des Hundes geschehen können.

Was bedeutet das für Sie?
Haben Sie vor dem 1. April 2024 einen Hund mit einem Erwachse-
nengewicht von unter 15 Kilogramm angeschafft, müssen Sie 
nichts weiter unternehmen. Alle anderen sind verpflichtet, in-
nerhalb eines Jahres nach Anschaffung des Hundes einen Kurs 
über eine anerkannte praktische Hundeerziehung zu besuchen.

Hundehalter/innen haben den Besuch des Hundeerziehungskur-
ses auf Aufforderung der Gemeinde oder des Veterinäramtes 
nachzuweisen (§ 7a Absatz 2 Hundeverordnung, RB 641.21). Die 
Hundekontrolle Wigoltingen führt regelmässig Stichproben durch. 
Sie können uns die Arbeit erleichtern, indem Sie uns den Nachweis 
bereits vor einer allfälligen Stichprobe einreichen (gerne auch per 
Mail). 

Herzlichen Dank!

GEMEINDERAT & VERWALTUNG

HUNDEWESEN

HAUSHALT 
KEHRICHT
Abfuhrtag  Gemeinde Wigoltingen:
Montag

• Bis 7.00 Uhr am Morgen des Abfuhr- 
 tages am Kehrichtsammelplatz bereit- 
 stellen (NICHT AM VORABEND DEPO- 
 NIEREN)
• Nur Verband KVA Thurgau Gebühren- 
 säcke verwenden
• Plomben werden ausschliesslich an  
 gewerbliche Betriebe sowie Vereine  
 verkauft. 

Verschiebedaten (Feiertage):
Ostermontag:     Dienstag 22.4.2025
Pfingstmontag:  Dienstag 10.6.2025
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Sonja hat die Gemeindeverwaltung all die Jahre mit Besonnenheit, 
Beharrlichkeit und Weitsicht geführt. Die Zusammenarbeit mit ihr 
war geprägt von Offenheit, Transparenz und gegenseitigem Ver-
trauen. Ihre offene und herzliche Art machte es leicht, sich in ihrer 
Nähe wohl und verstanden zu fühlen. Sie hatte immer ein offenes 
Ohr und wusste, wie man die Menschen zum Lächeln bringt, selbst 
in schwierigen Zeiten.
Uns imponierte, wie sie auch in stürmischen Zeiten Ruhe und Zu-
versicht ausgestrahlt hat. Dies hat auf uns Mitarbeiter abgefärbt 
und uns Sicherheit gegeben. Auch wenn die Meinungen mal aus-
einandergingen, konnte man mit ihr auf Augenhöhe diskutieren. 
Sie hatte einen klaren Standpunkt, liess jedoch auch andere Mei-
nungen zu und war kompromissbereit. Was wir an ihr besonders 
schätzten, sie war nie nachtragend. Sonja stand immer zu 100 % 
hinter ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und verteidigte sie 
gegen aussen, auch wenn einmal etwas nicht so gut lief. Besonders 
in Erinnerung bleiben uns ihre vielen anekdotenreichen Erzählun-
gen, gefolgt von einem herzhaften Lachen. Eine gute Portion Hu-
mor durfte bei ihr nämlich auch nie fehlen. 

IN GEDENKEN AN SONJA WIESMANN
Bereits als Sonja das Amt als Regierungsrätin angetreten hat, hin-
terliess sie eine grosse Lücke in der Gemeindeverwaltung. Nun ist 
sie leider für immer von uns gegangen, was uns fassungslos und 
tieftraurig zurücklässt. Sonja war nicht nur eine wundervolle Chefin 
und liebe Freundin, sondern auch eine starke und inspirierende 
Persönlichkeit, die in allen Bereichen ihres Lebens mit Leidenschaft 
und Hingabe agierte. Sie hinterlässt eine Lücke, die nicht zu füllen 
sein wird. Ihre Weisheit, ihr Rat und ihre warmherzige Art werden 
uns allen sehr fehlen.

Wir sind dankbar für all die Jahre, in denen wir mit Sonja zusam-
menarbeiten durften. Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie, ihren 
Freunden und allen, die das Glück hatten, Sonja zu kennen. Wir 
werden sie stets in liebevoller Erinnerung behalten und sie in unse-
ren Herzen weitertragen.

Sonja, du wirst uns immer fehlen - aber du wirst in unseren Erinne-
rungen und Gedanken weiterleben.
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Wie bei den meisten Werken von Andreas Eschbach erkennt man 
als Leser des Buches “Der schlauste Mann der Welt” bereits nach 
einigen Seiten, dass diese Geschichte zu fesseln vermag und es ei-
nem schwer fallen wird das Buch wieder zur Seite zu legen.  
Jens Leunich besitzt kaum mehr als das, was in zwei Koffer passt – 
abgesehen von einem Millionenvermögen, das ihm ein Leben in 
den exklusivsten Hotels der Welt ermöglicht. Der Erkenntnis ver-
fallen, dass Faulheit nicht nur nichts Verwerfliches, sondern ganz im 
Gegenteil eine wahre Tugend ist, lässt der Protagonist Einblick in 
sein gegenwärtiges und vergangenes Leben gewähren. Im Hinblick 
auf sein in 10 Tagen endenden Lebens fasst er den Entschluss, der 
Welt seine aussergewöhnliche Geschichte zu hinterlassen; Wie er 
zu seinem Reichtum kam, welche Begegnungen und Erfahrungen 
ihn prägten und warum er sein völlig unproduktives Dasein als 
seinen persönlichen Beitrag zur Rettung der Welt betrachtet. Dahin 
führten ihn diverse Reisen, die spirituellen Lehren von Gurus in in-
dischen Ashram’s, aber auch komplizierte Liebesgeschichten, die 
ihn dazu verführten zeitweise von seinen Prinzipien Abstand zu 
nehmen. Wer dieses Buch zur Hand nimmt, sollte sich den Tag frei 
nehmen.

BUCHEMPFEHLUNG

DER SCHLAUSTE MANN DER WELT

GUT ZU WISSEN

Was ist zu tun, wenn ein Tier angefahren wird?

Wenn ein Tier angefahren wird, ist dies unverzüglich dem Wildhüter 
oder der Polizei zu melden. Ansonsten ist mit einer Anzeige zu rech-
nen.

Gratis-Nummer: 0800 940 100

Mit einem Anruf auf diese Telefonnummer wird man zum zuständi-
gen Wildhüter weitergeleitet oder an die Polizei vermittelt.

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Betreibungsamt Bezirk Weinfelden  058 345 79 00
Bezirksgericht Weinfelden   058 345 70 00
Grundbuchamt und Notariat Weinfelden 058 345 78 90
Kantonspolizei Thurgau, Polizeikommando 058 345 28 28
Polizeiposten Müllheim   058 345 26 70
Spitex Region Müllheim   052 763 13 16
Suchtberatung, Perspektive Thurgau  071 626 02 02
Volksschulgemeinde Wigoltingen  052 763 21 20
Zivilstandsamt Thurgau Ost, Amriswil  058 345 16 45
Berufsbeistandschaft Region Märstetten 058 346 02 90
Friedensrichteramt Bezirk Weinfelden  058 345 14 70
KESB Weinfelden    058 345 73 40
Mütter- und Väterberatungsstelle, Weinfelden 071 626 04 04
Selbsthilfe Thurgau    071 620 10 00
Tagesfamilien Mittel- und Oberthurgau  071 620 29 43

NOTFALLNUMMERN

Feuerwehr Notruf    118
Polizei Notruf    117
Sanitäts Notruf    144
Vergiftungen    145
Kinder- / Jugend Notruf   147
Dargebotene Hand    143
Rega     1414

Dr. med. Daniel Weber, Wigoltingen  052 763 20 00
Kantonsspital Frauenfeld   058 144 77 11
Kantonsspital Münsterlingen   058 144 11 11



WIR GRATULIEREN

ZUM GEBURTSTAG

3. April, 86 Jahre
Frau Margrit Rohner, 8556 Wigoltingen

4. April, 90 Jahre
Frau Elisabeth Jünger, 8570 Weinfelden

7. April, 86 Jahre
Herr Robert Neuenschwander, 8556 Engwang

12. April, 88 Jahre
Frau Heidi Scherrer, 8556 Illhart

16. April, 86 Jahre
Frau Suter Rita, 8556 Wigoltingen

20. April, 86 Jahre
Herr Peter Dreher, 8556 Wigoltingen

20. April, 89 Jahre
Herr Paul Nater, 8556 Wigoltingen

20. April, 80 Jahre
Herr Hans Aegerter, 8556 Illhart

21. April, 89 Jahre
Frau Gertrud Uhlmann, 8554 Bonau

23. April, 91 Jahre
Frau Anna Von Niederhäusern, 8556 Engwang

27. April, 85 Jahre
Frau Bertha Fenner, 8267 Berlingen

28. April, 88 Jahre
Herr Johann Häne, 8556 Wigoltingen

11. Mai, 80 Jahre
Herr Rudolf Graf, 8556 Lamperswil

14. Mai, 86 Jahre
Frau Heidi Peter, 8556 Illhart

16 AKTUELLES

Herzlichen
    Glückwunsch

ZUR HOCHZEIT

14. Februar 2025
Schatt Marianne und Gämperle Markus, Bonau

VERÖFFENTLICHUNG VON 
ZIVILSTANDSNACHRICHTEN
UND MUTATIONEN

Erfolgt ein Ereignis wie Heirat, Geburt, Todesfall, Scheidung, Adop-
tion etc. werden die Politischen Gemeinden jeweils von den Zivil-
standsämtern informiert. 

Wigoltingen veröffentlicht im Dorfspatz folgende Ereignisse:
Eheschliessungen, Todesfälle, Einbürgerungen und Geburtstage 
80 Jahre und ab 85 Jahren
Geburt nur auf Wunsch der Eltern (wird immer abgeklärt)
Zuzüge nur auf Wunsch (wird immer abgeklärt)
Wegzüge nur auf Wunsch (wird immer abgeklärt)

Bei jeder Anmeldung bzw. Abmeldung klären wir ab, ob eine Ver-
öffentlichung im Dorfspatz gewünscht wird. Auch bei Geburten 
werden die Eltern per Post angeschrieben und gefragt, ob die Ge-
burt ihres Kindes im Dorfspatz veröffentlicht werden darf. 
Ohne vorherige Abklärung werden Eheschliessungen, Todesfälle, 
Geburtstage und Einbürgerungen veröffentlicht. 
Sollten Sie davon betroffen sein und diese Veröffentlichung im 
Dorfspatz nicht wünschen, bitten wir Sie, uns frühzeitig zu infor-
mieren.
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WIR TRAUERN UM

SONJA WIESMANN
23. Februar 1966 bis 23. Januar 2025
Wigoltingen

MYRTA ETTER
3. Oktober 1935 bis 29. Januar 2025
Wagerswil

FRITZ BRECHBÜHL
21. April 1940 bis 13. Februar 2025
Wigoltingen
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Brucker Bernadette 
Wigoltingen

Schläpfer Margrit
Wigoltingen

Tüsel Monika
Wigoltingen

Lahondes Julian
Müllheim-Wigoltingen

Auf Wiedersehen

Kretz Marina mit Maleo  
in Wigoltingen

Kaufmann Tobias und Carmen mit Jamie und Livio
in Wigoltingen

WIR BEGRÜSSEN

WIR VERABSCHIEDENHerzlich  willkommen
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Nichts verpassen!

RÜCKBLICK MITWIRKUNGS- 
VERANSTALTUNG
Magnus, Phoenix, «L» & Co.

An der Mitwirkungsveranstaltung der VSG Wigoltingen zum Thema 
«Schulraumentwicklung Standort Wigoltingen» entstehen ver-
schiedene spannende Visionen, wie sich der Schulraum in Wigol-
tingen in den nächsten 15 Jahren entwickeln könnte.

Gut 30 Personen fanden sich am 13. Februar 2025 in der Mehr-
zweckhalle Wigoltingen ein, um sich während zwei Stunden mit der 
Frage auseinanderzusetzen, wie der Schulraum in Wigoltingen im 
Jahr 2040 aussehen könnte. In Gruppen diskutierten und entwi-
ckelten die Teilnehmenden verschiedene Ansätze. Im Anschluss 
wurden die Ergebnisse vorgestellt.
Trotz teilweise sehr verschiedener Resultate betreffend die geo-
grafische Standortbestimmung der zukünftigen Infrastruktur in-
nerhalb der «Zone Adler» waren sich die Anwesenden in einigen 
Punkten einig: Bei der Anordnung und Ausgestaltung der Gebäude 
soll unbedingt Rücksicht auf die unterschiedlichen Bedürfnisse der 
verschiedenen Altersklassen der beschulten Kinder genommen 
werden. Auch sollen bei der weiteren Planung des Schulraums auf 
jeden Fall Themen wie Mehrzweckhalle, Sporthalle und -platz, fa-
milienergänzende Betreuung sowie die Parkplatzsituation mitge-
dacht werden.
Dank der aktiven und konstruktiven Gespräche entstanden an der 
Veranstaltung nicht nur verschiedene Visionen, sondern diese er-
hielten teilweise auch gleich noch kreative Namen wie Magnus, 
Phoenix oder «L».
Die Schulbehörde der VSG Wigoltingen und der Gemeinderat der 
Politischen Gemeinde Wigoltingen werden die erhaltenen Inputs 
nun im Detail reflektieren und gemeinsam die nächsten Schritte 
definieren.
Im Namen der Schulbehörde danke ich allen, die an der Mitwir-
kungsveranstaltung ihre Ideen und Gedanken mitgeteilt haben. 
Der Grundstein für die weitere Schulraumentwicklung am Stand-
ort Wigoltingen ist damit gelegt.

Nathalie Wasserfallen
Präsidentin VSG Wigoltingen

WICHTIGE TERMINE 
ZUM VORMERKEN
28. März
Premiere Theater “Mannomann”, Rest. Traube Müllheim 
Theaterverein Pingpong

29. und 30. März
Theater “Mannomann”, Rest. Traube Müllheim 
Theaterverein Pingpong

1. April, 18.30 - 20.00 Uhr
Gemeindesprechstunde, nur mit Voranmeldung

4. / 5. und 6. April
Theater “Mannomann”, Rest. Traube Müllheim 
Theaterverein Pingpong

17. April, 17.45 - 19.45 Uhr
Obligatorische Bundesübung, Heckemos Müllheim

26. April, 9.00 - 11.30
Gemeindesprechstunde, nur mit Voranmeldung

1. Mai, 11.00 - 16.00
Tag der offenen Tür, Fleig Areal & Hochuli Metallbau

3. Mai, 9.00 - 18.00 Uhr
Gesangsfest, Kirche und Areal Hochuli

3. Mai, 20.00 Uhr
Unterhaltungsabend, Männerchor, Halle Hochuli

4. Mai, 9.00 - 17.00 Uhr
Gesangsfest, Kirche und Areal Hochuli

6. Mai, 18.30 - 20.00 Uhr
Gemeindesprechstunde, nur mit Voranmeldung

10. Mai, 20.00 Uhr
Theaterabend, Museumsverein, MZH Wigoltingen

16. Mai, 20.15 - 21.45 Uhr
Schnupperprobe Männerchor,  
Werkzentrum Primarschule Wigoltingen

17. Mai
Kinderflohmarkt, MZH Wigoltingen, elterndingsda

24. Mai, 9.00 - 11.30
Gemeindesprechstunde, nur mit Voranmeldung

27. Mai
Rechnungsgemeindeversammlung VSG Wigoltingen, 
MZH Wigoltingen

Anmeldung für die Gemeindesprechstunde unter:
info@wigoltingen.ch oder
franca.burkhardt@wigoltingen.ch

Foto: Christoph Heer
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KONTAKTE

Pfarramt: Pfr. U. Henschel
052 763 14 01, 079 511 27 13
pfarramt@kirchgemeinde-wira.ch

Ortsabwesenheit von Pfr. Ulrich Henschel:
19. bis 26. Juni, Ferien Stellvertretung durch
Pfr. Tobias Arni, Tel. 071 657 12 17
tobias.arni@evang-tg.ch

Sekretariat: D. Käss
052 763 20 62
daniela.kaess@kirchgemeinde-wira.ch

KIRCHE UND KULTUR

30. März, 17.00 Uhr, Evang. Kirche Wigoltingen
Konzert Innovation Duo, gemeinsam mit Kirchenchor Wigoltin-
gen

4. April, 19.00 Uhr
Gemeinsam lesen und theologisieren,  
Leitung Pfr. Ulrich Henschel, Lisa Schmid und Evelyn Knupp

7. Mai, 19.30 Uhr
Christliche Spiritualität und Achtsamkeit, Chileschür

23. Mai, 18.00 Uhr
Lange Nacht der Kirchen, Evang. Kirche Märstetten
Etwas Gutes für Gaumen, Ohr, Augen und Gemüt!

24. Mai, 8.00 - 14.00 Uhr 
Auf dem Jakobsweg: Pilgertag von Märstetten nach Tobel
Leitung: Katharina Wentkowski und Pfr. Tobias Arni
Anmeldung bis 10. Mai an: sekretariat@evang-maerstetten.ch

JUGENDGOTTESDIENSTE

28. März, 17.15 Uhr, in der Chileschür (Winterkirche)
25. April, 17.15 Uhr, Kirche Wigoltingen

Mehr Informationen zu den aktuellen Veranstaltungen und Rück-
blicke finden Sie auf unserer Webseite www.kirchgemeinde-wira.ch
Bitte beachten Sie auch die aufliegenden Programme in den  
Kirchen und der Chileschür.

BESONDERE GOTTESDIENSTE

30. März, 10.30 Uhr
Ökumenischer Suppentag,  in Hörstetten

13. April, Palmsonntag, 10.00 Uhr
Festgottesdienst zur Goldenen Konfirmation, in Raperswilen, 
Konfirmation 1975, die Einladungen erfolgen persönlich

18. April,  Karfreitag, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Wigoltingen mit Abendmahl

20. April, Ostersonntag,  6.00 Uhr
Gottesdienst in Wigoltingen, anschliessend kleines Frühstück in 
der Chileschür. 10.00 Uhr Gottesdienst in Raperswilen, Gottesdien-
ste mit Abendmahl

11. Mai, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Konfirmationen, in Wigoltingen,  
anschliessend Apéro

29. Mai, Auffahrt, 10.00 Uhr
Gottesdienst gemeinsam mit Märstetten, Raperswilen,
anschliessender Apéro

1. Juni, Vätertag, 10.00 Uhr
Gottesdienst, in Wigoltingen

ANDERE ANGEBOTE

4. April, 5. Mai, 4. Juni, 09.30 Uhr
Wächtergebet, in der Chileschür

16 April und 14. Mai, jeweils um 20.00 Uhr
Tänze aus aller Welt, in der Chileschür

1. April und 6. Mai, jeweils um 12.15 Uhr
Generationenübergreifender Mittagstisch, in der Chileschür

17. April und 15. Mai, 12.15 Uhr
Mittagstisch für Menschen 60+, 
in der Chileschür mit Spielenachmittag

EVANGELISCHE KIRCHGEMEINDE
WIGOLTINGEN-RAPERSWILEN

Scan mich!

SCHNUPPERN IM KIRCHENCHOR

Singen Sie gerne? Singen Sie auch gerne in der Gemeinschaft?
Falls ja, laden wir Sie herzlich zu den folgenden Schnupperproben 
unseres Kirchenchores ein:
Jeweils mittwochs, 20.00 Uhr, Chileschür
2. April, 18. Juni
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GEMEINDELEBEN

VORANZEIGE

Erstkommunion vom 27. April 
Bald ist es soweit: Unsere Erstkommunionkinder freuen sich sehr 
auf das Fest ihrer Erstkommunion, das unter dem Motto «Gemein-
sam am Tisch» steht. Wir laden alle herzlich zu diesem besonderen 
Gottesdienst ein. 
Unsere Erstkommunionkinder
aus Hüttlingen und Mettendorf: Sofia Debrunner – Sara Probst
aus Müllheim: Gian Blum – Anna Kurz – Julia Meier –  
Alissia Mofreita Vara
aus Raperswilen: Elin Gremlich – Elias Oeler
aus Wagerswil: Linda Lenherr
aus Wigoltingen: Jonathan Wamsler

REGULÄRE GOTTESDIENSTE

Samstagabend oder Sonntag
Eucharistiefeier oder Wortgottesfeier mit Kommunion

Mittwoch, 9.00 Uhr
Eucharistiefeier

1. Freitag im Monat, Herz-Jesu-Freitag, 9.00 Uhr
Eucharistiefeier anschliessend Morgenkaffee

Informationen über die Gottesdienstzeiten, Änderungen und spe-
zielle Gottesdienste finden Sie auf der Webseite: www.kath-muell-
heim.ch oder im «forumKirche», im «Bote vom Untersee und 
Rhein» oder im Anschlagkasten beim Eingang zur Kirche.

BESONDERE GOTTESDIENSTE

13. April, 9.00 Uhr
Palmsonntag– Eucharistiefeier mit Segnung der Palmzweige

17. April, 19.30 Uhr
Hoher Donnerstag– Eucharistiefeier

18. April
Karfreitag–  10.00 Uhr Kreuzwegandacht 
  15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

19. April, 20.15 Uhr
Osternachtfeier – Lichtfeier, Wortgottesfeier, Erneuerung des 
Taufversprechens, Kommunion, Anschl. Eiertütschete im Saal un-
ter der Kirche

20. April, 10.30 Uhr
Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung des Herrn
Eucharistiefeier – Mitwirkung der Chorgemeinschaft Müllheim-
Homburg

21. April, 10.00 Uhr
Ostermontag – Eucharistiefeier

27. April, 10.00 Uhr
Erstkommunionfeier – mit anschl. Apéro und der Musikge-
sellschaft Müllheim

RÜCKBLICK AUF GOTTESDIENSTE
UND ANLÄSSE 

KONTAKTE

Pastoralraumleiterin: Barbara Weinbuch, 079 744 68 55

Leitender Priester: Pater J. Kwiatkowski, 052 763 11 51

Pfarreisekretariat: Sandra Beck, 052 763 18 79
Dienstag 8.30–11.30 Uhr, Mittwoch 13.30–16.30 Uhr

kathpfarrei.muellheim@bluewin.ch
www.kath-muellheim.ch

Die neuen Minis proben
Gleich 8 neue Ministrantinnen und Ministranten werden im 
Gottesdienst zu Muttertag vom Sonntag, 11. Mai 2025 in die 
grosse Ministrantengruppe aufgenommen. Anfangs Februar ha-
ben sie mit den Proben begonnen. 
Wie ziehe ich das Kleid richtig an? Wie finde ich das richtige Lied im 
Kirchengesangsbuch oder welche Aufgaben müssen im Gottes-
dienst der Reihe nach erfolgen?
All das und noch so einiges mehr stand bei der ersten Probe auf 
dem Programm. 
Nebst dem aufmerksamen Zuhören und Lernen kam aber auch 
der Spass nicht zu kurz.
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JEDER TROPFEN ZÄHLT...
Der Blutspendedienst Zürich und der Samariterverein Märstet-
ten und Umgebung laden am Mittwoch, 23. April 2025 zur Blut-
spende ein.

Die Spendenaktion findet in der Turnhalle des 
Schulhaus Regelwiesen, 
von 17:00 bis 20:00 Uhr, 
an der Gartenstrasse 12, 
in Märstetten statt.

Haben Sie auch schon daran gedacht einmal Blut zu spenden? 
Alles Wissenswerte dazu finden Sie unter: blutspendezurich.ch
Wir freuen uns auf viele Spenderinnen und Spender und bedan-
ken uns für Ihre Bereitschaft Blut zu spenden.

Ein Winter zwischen Grau, Blau und Überra-
schungen
Viel Grau, wenig Blau und ab und zu ein Hauch von Weiss – so prä-
sentierte sich der Winter 2024/25 für den Schreibenden. Während 
sich viele in die Berge verabschiedeten, um dem Nebel zu entkom-
men, blieb dieser Winter für Daheimgebliebene eine eher triste An-
gelegenheit.

Doch selbst der scheinbar endlose Nebelschleier hatte seine lich-
ten Momente, besonders am Vago-Weiher. Wer die Augen offen 
hielt, konnte trotz der trüben Kulisse faszinierende Beobachtun-
gen machen: Elegante Fischreiher standen reglos am Ufer, Kormo-
rane tauchten blitzschnell nach Beute, und die seltenen Gänsesä-
ger zogen ihre markanten Bahnen über das stille Wasser.
Inmitten der winterlichen Monotonie bot die Natur also immer wie-
der kleine Highlights – stille Erinnerungen daran, dass jede Jahres-
zeit ihre besonderen Augenblicke bereithält.

Weiherputzete 2025– Gemeinsam für eine tolle 
Badesaison!
Um das Weiherareal für die kommende Badesaison fit zu machen, 
laden wir dich herzlich ein, uns tatkräftig zu unterstützen.

Wann: Samstag, 5. April, ab 10.00 Uhr
Treffpunkt: Weiherareal, bei der Grillstelle Nord

Bitte bring einen Eimer und einen Rechen mit. Je nach Aufwand 
sind wir spätestens bis 12.00 Uhr fertig und lassen den Vormittag 
bei Speis und Trank gemütlich ausklingen. Grillwaren und Ge-
tränke werden vom Verein als Dank für deine Hilfe offeriert.
Markiere dir das Datum und sei dabei – wir freuen uns auf viele 
helfende Hände!

Einladung zur Vago-Weiher-Verein-GV

Am Freitag, 9. Mai ist es wieder soweit: Die 49. Generalversamm-
lung findet in der Zwicky-Kantine statt. Wir freuen uns, dich an die-
sem Anlass begrüssen zu dürfen.
Noch wichtiger als die Vereinsgeschäfte ist jedoch das gesellige 
Beisammensein, das von einem feinen Nachtessen abgerundet 
wird.
Wir freuen uns auf dein Kommen!
Alle wichtigen Informationen rund um den Vago-Weiher gibt es wie 
immer auf unserer Homepage www.vago-weiher.ch oder über 
den QR-Code. 

Wir freuen uns auf eine schöne und tolle Bade-Saison.

Dein Vago-Weiher-Verein

VAGO-WEIHER VEREIN

Auch wir sind gut ins neue Jahr gestartet und haben auf diesem 
Tisch am Neurjahrsapéro in Wigoltingen die grosse Spielgrup-
pen-Vielfalt präsentiert.

Wenn du im Sommer 3 Jahre alt bist und dich freust mit anderen
Kindern zu spielen, zu turnen und auf Entdeckungsreise zu gehen,
dann ist die Indoor- oder Bewegungsspielgruppe genau das Rich-
tige für dich.

Wir freuen uns auf dich!
Für weitere Infos steht Ihnen Christine Wieser, 
info@spielgruppe-wigoltingen.ch, gerne zur Verfügung.

Das Anmeldeformular und weitere Infos finden Sie unter                   
spielgruppe-wigoltingen.ch.

Ab sofort nehmen wir 
gerne Anmeldungen 
fürs neue Schuljahr 
2025/2026 entgegen. 

GEMEINDELEBEN
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LIEBE FREUNDINNEN UND 
FREUNDE UNSERES GESANGS
Spüren Sie den Frühling auch? 
Die Tage sind wieder länger, die Natur erwacht aus dem Winter-
schlaf. Mit der steigenden Lichtintensität werden vermehrt Sero-
tonin und weitere Glückshormone ausgeschüttet. Die viel beschrie-
benen «Frühlingsgefühle» verleihen neue Energie, machen uns 
einfach glücklich – genau wie das Singen!

Bei uns im Frauenchor Wigoltingen ist der Frühling auch zu spüren. 
Wir üben fleissig und hoffen sehr, dass wir Ihnen auch dieses Jahr 
ein paar Mal Freude bereiten dürfen mit unserem Gesang. Am Ge-
sangsfest in Wigoltingen sind wir selbstverständlich dabei und dür-
fen unsere Lieder am Samstag, 3. Mai 2025 in der evangelischen 
Kirche vortragen. 

Übrigens: Wir proben jeweils am Dienstag Abend und laden alle 
Gesangsfreudigen herzlich ein, bei uns mitzusingen! Wer Interesse 
hat, besucht uns am besten einfach mal in einer Probe. Weitere 
Auskünfte erteilt unsere Präsidentin gerne unter 078 601 48 65 
oder per E-Mail unter info@frauenchor-wigoltingen.ch.

Wir wünschen Ihnen Allen schöne und vor allem glückliche Früh-
lingsmomente und freuen uns, wenn wir Sie an unserem nächsten 
Konzert antreffen. 

Herzlich, Ihr Frauenchor Wigoltingen

… und nicht vergessen: Singen macht glücklich!

Gartenkindkurs Kinder vom Kiga bis zur 6. Klasse
Donnerstags 24.04. - 25.09.2025
 16.30 - 18.00 Uhr
Kosten Fr. 190.00

Generationenkurs  Kind und ein Erwachsener
Samstags 26.04. - 20.09.2025
 10.00 - 11.30 Uhr
Kosten Fr. 250.00 pro Paar

Themen Tage Kinder vom Kiga bis zur 6. Klasse
 verschiedene Gartenthemen
Mittwochs 30.04. / 21.05. / 18.06. / 20.08. / 10.09.2025
 jeweils 14.00 - 16.00 Uhr
Kosten 5 Kurse im Paket  Fr. 100.00
 1 Kurs einzeln   Fr. 25.00

Gartenpracht Anbau nach eigenen Wünschen
 mit oder ohne fachliche Unterstützung
Kosten auf Anfrage

Abschlussfest für alle Hüüsere Hüsli GärtnerInnen
 27.09.2025

Anmeldeschluss 04.04.2025

Anmeldung unter:

NEUE KURSE

Ursi Hüther
Haslistrasse 4
8554 Bonau
071 / 277 26 11
078 / 793 61 45

generationengarten.ch    oder

GEMEINDELEBEN
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DER MUSEUMSVEREIN WIGOLTINGENDER MUSEUMSVEREIN WIGOLTINGEN   
PRÄSENTIERT:PRÄSENTIERT:

HERR FÄSSLER UND DIE STÜRMEHERR FÄSSLER UND DIE STÜRME   
DER LIEBEDER LIEBE   

           ein Puppenspiel für Erwachsene
                  von und mit Rahel Wohlgensinger

     Regie: Simon Engeli
    Bild: Ilja Mess

Türöffnung 19.00 Uhr,  Theaterbar

Tickets sind an der Abendkasse erhältl ich.
Ticketreservation ab dem 12.04.2025 unter:

 
mobil  079 568 71 42 zwischen 17.00 Uhr- 20.00 Uhr

 per E-mail:  museumsverein.wigoltingen@gmail.com

Keine Sitzplatzreservation! 

Reservierte Tickets müssen bis 15 min. vor Veranstaltungsbeginn abgeholt werden.
weiter In
.00

MEHRZWECKHALLE WIGOLTINGEN 

Flohmarkt

Anmeldung und Infos zur
Standmiete

Marina Berdux
marina.berdux@gmail.com

K i n d e rK i n d e r

17. MAI 2025

10.00-13.00 UHR

MIT KLEINER
FESTWIRTSCHAFT

HOT DOGS & KUCHEN

Von Wigoltinger*innen für Wigoltinger*innen
Erlebt einen bunten Tag voller köstlicher
Speisen aus verschiedenen Kulturen und

Nationen.

Wann: Sa. 13.09.2025
Wo: Vorplatz Chileschür, Wigoltingen

Uhrzeit: 11:30 Uhr - 15:00 Uhr
weitere Infos folgen

SAVE THE DATE
KULTURENFEST
WIGOLTINGEN
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Gesangsfest 
Wigoltingen 

Abendunterhaltung 
 

        Eintritt Fr. 10.- (bis 16 Jahre gratis) 

Samstag, 3. Mai 2025 
neue Halle Hochuli AG  

ab 18.00 Uhr Festwirtschaft 
20.00 Uhr Abendunterhaltung 

„Wer singt, hat mehr vom Leben.“ 

www.gesangsfest-wigoltingen.ch 

Wir geben Einblick hinter die Kulissen und freuen uns auf Ihren Besuch!
Bike Station GmbH (Velogeschäft) | Dachstock (Seminar- /Eventraum) |  Eva Engeler (Töpferei)  | EquiNomic GmbH (Sattlerei) 

Hochuli Metallbau AG  | Konrad Irrgang (Wundmanagement) | Susan Kopp (Malerin & Bildhauerin)  
Patricia Krebs (Architektin) | Liega Treuhand GmbH (Immobilienverwaltung) | Gabriel Mazenauer (Bildhauer)   

Modellfabrik Wigoltingen (Architekturmodellbau) | Brigitte Schneider (Bildhauerin & Malerin)

TA G  D E R  O F F E N E N  T Ü R

Schaffen und Leben im Gewerbe Poststrasse

Donnerstag 1. Mai, 11:00-16:00 Uhr | Poststrasse 21- 27, Wigoltingen

 

 

 

 

 

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

  
  
  
  

AAbb  ddeemm  55..  AApprriill  bbiiss  aamm  1188..  MMaaii  22002255  ggiibbtt  eess  eeiinneenn  nneeuueenn  
WWiiggii--TTiiggii  TTrraaiill  iinn  WWiiggoollttiinnggeenn.. 

  
GGeennaauueerree  IInnffoorrmmaattiioonneenn  zzuumm  RRäättsseellppffaadd  ffiinnddeesstt  dduu  aauuff  

uunnsseerreerr  HHoommeeppaaggee  wwwwww..eelltteerrnnddiinnggssddaa..cchh..  
  

BBiisstt  dduu  aauucchh  ddaabbeeii??!!  EEss  ggiibbtt  ttoollllee  PPrreeiissee  zzuu  ggeewwiinnnneenn..  

WWiirr  wwüünnsscchheenn  ddiirr  vviieell  SSppaassss!!  

 

77..  WWiiggii--TTiiggii  TTrraaiill  
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3. & 4. Mai 2025

THURGAUER
ORGELTREFFEN
Im Haslibach · 8555 Müllheim, Schweiz

unsere Gäste:

weitere Infos:
www.orgel-museum.ch

R. Maier:  46er A. Ruth & Sohn
R. Buser:  Carl Frei Konzertorgel

H.P. Maier:  Wilhelm Bruder Söhne
E. Murer:  Universum

C. Meier:  Frederik Keller
P. Hattstadt:  Gasparini

Infoline: +41 79 662 66 84   |   info@orgel-museum.ch
Conny Müller und Peter Baer

    
 

 

 

 

 

                                                              

          Wigoltingen 
Die Gemeinschaft im Dorf stärken und interessante, 
neue Kontakte knüpfen. 

  

  

 

 

 

 
 

     Wann:  23.05.; 29.08.; 26.09.; 31.10.; 28.11.2025          

     Zeit:     14.00 – 16.00 Uhr     

                Wo:     Oberdorfstrasse 2  
        8556 Wigoltingen 
 

Kennen & Lernen
Du bist Mutter, Vater, Rentner, 
Studentin, einheimisch         
oder eingewandert? 

Hast Du etwas Zeit?  
Wir freuen uns, Dich 

kennen zu lernen! 
 

 

 

Auch in diesem Jahr organisiert  
die Turnerinnenriege 

Wigoltingen den UBS Kids Cup! 
 
 
Am Freitag, den 23. Mai 2025 können sich alle 
sportbegeisterten Kinder in den Disziplinen Ball-
wurf, Weitsprung und Sprint mit gleichaltrigen 
messen. Die Wettkämpfe beginnen um 18:00 
Uhr auf den Sportanlagen in Wigoltingen. An-
meldung bereits ab 17:30 Uhr möglich. 
 
Weitere Infos und die Möglichkeit zur einfachen 
Online-Anmeldung findest du unter: 
www.ubs-kidscup.ch/Wigoltingen 
 
Wir freuen uns auf einen erfolgreichen Wett-
kampf-Saisonstart mit vielen jungen und moti-
vierten Teilnehmer*innen 
 
Bei Fragen gibt es hier Auskunft: 
 

Fabienne Leu, Hauptstrasse 86, 8274 Tägerwilen 
fabienne-leu@hotmail.com, 079 798 19 45 
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OSTERFLADEN
FÜR 8 PERSONEN

200 g  Mehl
80 g  Zucker
1 Prise Salz
100 g Butter, kalt
1 Ei

Mehl, Zucker und Salz in einer Schüssel mischen. Butter in Stücke 
schneiden, beigeben, von Hand zu einer gleichmässig krümeligen 
Masse verreiben. Ei verklopfen, beigeben, rasch zu einem Teig zu-
sammenfügen, nicht kneten. Teig flach drücken, zugedeckt ca 30. 
Min. kühl stellen.

Teig zwischen zwei Backpapieren rund ( ca. 32 cm Ø ) auswallen. 
Oberes Backpapier entfernen, Teig in das Blech ziehen, mit einer 
Gabel dicht einstechen.

4 EL dunkle Sultaninen
2 EL gemahlene geschälte Mandeln
1 Vanillestängel
4 dl Rahm
3  Eier
5 EL Zucker
2 EL Mehl
1 Zitrone

Sultaninen grob hacken, mit den Mandeln auf dem Teigboden ver-
teilen. Vanillestängel längs aufschneiden, Samen auskratzen, in 
eine Schüssel geben. Rahm, Eier, Zucker und Mehl beigeben, mit 
einem Schwingbesen gut verrühren. Von der Zitrone die Hälfte der 
Schale dazureiben, rühren. Masse auf den Teigboden giessen. 
Ofen auf 200 Grad vorheizen.

Puderzucker zum Bestäuben
einige farbige Zuckereili

Backen: ca. 35 Min. in der unteren Hälfte des Ofens. Fladen heraus-
nehmen, etwas abkühlen lassen, aus dem Blech nehmen, auf ei-
nem Gitter auskühlen. Vor dem Servieren mit wenig Puderzucker 
bestäuben, mit Zuckereili verzieren. 

OSTERFEST
„Seht doch, wie der Hase Winne rennt!
Hat er das Osterfest verpennt?“
Winne rennt über Wiesen, Felder und Straßen,
Läuft vorbei an den anderen Hasen.
Die ruhig und gelassen bereits verharren,
Und sie erstaunt auf Winne starren.
Sein Korb ist randvoll, kein Ei versteckt.
Die Hasen, sie rätseln, sind gar veschreckt.
Morgen ist Ostern, die Nester noch leer?
Schnell folgen sie Winne und helfen ihm sehr.
Sie verteilen die Eier in windeseil`
Und alle Hasen helfen dabei.
Der Korb ist fast leer, die Eier versteckt.
In vielen Farben, so bunt, auch gefleckt.
Die Nester, sie leuchten aus allen Verstecken.
In gelb, blau, grün, auch lila aus allen Ecken.
Da kommt Louise herbeigerannt.
Ein Osternest hat sie in der Ferne erkannt.
Ihre Augen leuchten hell im Gesicht,
Am Himmel strahlt golden das Sonnenlicht

Friede, Freude Eiersuchen

Öpfel-Trophy-Saison 2025
und

OL-Regio-Cup 2025

Die Organisatoren der drei Thurgauer OL-Clubs präsentieren wieder an zehn Freitagabenden 
(Startzeiten 17.30-19.30) interessante Bahnen für Anfänger bis Profis. Neu wird die Kategorie OLoZ 
„OL ohne Zeitmessung“ angeboten, für Walker und Fussgänger, die gemütlich mit der Karte die 
Ortschaft erkunden und die verschiedenen Posten anlaufen wollen. Neu ist die Kategorie „FAM kurz“ 
verkürzt worden, sodass Kinder im Vorschulalter die ganzen 1.5 km zu Fuss bewältigen sollten.
Im OL-Regio-Cup wird das Team Wigoltingen wieder mitmachen. Verstärkung ist jederzeit herzlich 
willkommen!

Daten der Öpfel-Trophy 2025 (fett, die Läufe des Regio-Cups):

Datum Ort Besammlung
25.04.2025 1. Lauf  Guntershausen Turnhalle
02.05.2025  2. Lauf Frauenfeld Schulhaus Auen
16.05.2025  3. Lauf  Bürglen Mehrzweckhalle
23.05.2025  4. Lauf  Felben-Wellhausen Heuberghalle
13.06.2025  5. Lauf  Wängi Turnhalle Dammbühl
20.06.2025  6. Lauf  Bischofszell Sporthalle Bruggwiesen
15.08.2025  7. Lauf  Kaltenbach Turnhalle
22.08.2025  8. Lauf  Rickenbach Turnhalle
29.08.2025  9. Lauf  Hüttwilen Sporthalle Burgweg
05.09.2025 10.Lauf  Berg Halle Neuwies

Weitere Details unter www.oepfel-trophy.ch



BESONDERE GOTTESDIENSTE

28. April, 10.00 Uhr
Konfirmationsgottesdienst in Wigoltingen, Apéro

9. Mai, Auffahrt, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Wigoltingen

12. Mai, Muttertag, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Raperswilen, Apéro

19. Mai, Pfingstsonntag, 10.00 Uhr
Gemeinsamer Abendmahl-Gottesdienst mit Evang. Müllheim in 
Wigoltingen, Apéro riche

Samstag, 1. Juni, 14.00 Uhr
Festgottesdienst mit Einweihung des Kirchenareals und dem 
Dankeschön-Anlass für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,  
anschliessend grosser Apéro

9. Juni, 10.30 Uhr
Thurtalgottesdienst im Kirchenwald Büren 
anschliessend Einladung zum gemeinsamen Mittagessen

16. Juni, 10.00 Uhr
Trau-Erinnerungsgottesdienst in Wigoltingen, Apéro

23. Juni, 19.30 Uhr
Gottesdienst in Raperswilen, Mitwirkung des Kirchenchores,  
Stellvertretung durch Pfr. Tobias Arni

30. Juni, 10.00 Uhr
Familiengottesdienst am VAGO-Weiher

7. Juli, Sommerkirche, 9.30 Uhr
Gottesdienst in Märstetten, Apéro, Pfr. Tobias Arni

KONTAKTE

Pfarramt: Pfr. U. Henschel
052 763 14 01, 079 511 27 13
pfarramt@kirchgemeinde-wira.ch

Ortsabwesenheit von Pfr. Ulrich Henschel:
19. bis 26. Juni, Ferien Stellvertretung durch
Pfr. Tobias Arni, Tel. 071 657 12 17, 
tobias.arni@evang-tg.ch

Sekretariat: D. Käss
052 763 20 62
daniela.kaess@kirchgemeinde-wira.ch

DIVERSES

Krabbelandachten
17. April, 22. Mai und 19. Juni;  jeweils um 10.45 Uhr, Chileschür

Jugendgottesdienste
26. April, 31. Mai und 28. Juni; jeweils um 17.15 Uhr in der Kirche 

Wigoltingen Wächtergebet
4. April, 6. Mai und 4. Juni; jeweils um 9.30 Uhr in der Chileschür

Mittagstisch
16. April, 7. Mai, 11. Juni ab 12.15 Uhr, Chileschür
…nicht selbst kochen, miteinander essen und plaudern, sich ver-
wöhnen lassen und Kontakte pflegen… wir freuen uns auf Sie!
Bitte bis jeweils am Sonntagabend bei Marlen Wanner anmelden.
r.m.wanner@bluewin.ch oder 079 360 42 36

Spielnachmittag für SeniorInnen
3. April um 14.00 Uhr in der Chileschür

Tänze aus aller Welt
17. April, 22. Mai, 19. Juni; jeweils um 20.00 Uhr, Chileschür

Veranstaltungen aus Kirche und Kultur
6. April, 19.30 Uhr Kirche Wigoltingen:
Luther, der Mensch – Eine musikalisch-poetische Betrachtung von 
Kai Bettermann und Sabine Thielmann 

25. Mai 2024, 8.00 bis 17.00 Uhr 
Auf dem Jakobsweg: ein Pilgertag, von Konstanz nach Märstetten 
Leitung: Katharina Wentkowski und Pfr. Tobias Arni 
Anmeldung bis 17. Mai an: sekretariat@evang-maerstetten.ch

Mehr Informationen zu den aktuellen Veranstaltungen und Rück-
blicke finden Sie auf unserer Webseite www.kirchgemeinde-wira.ch
Bitte beachten Sie auch die aufliegenden Programme in den  
Kirchen und der Chileschür.
Seien Sie dabei – wir freuen uns auf Sie!
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